
Samstag den K I . Oktober « 8 « ,

6 ^>5. .l (,) Nr. l l«02
K u n d m a ch n « g

. Von der k. k. Finanz.Bezilks-Dncktion in
^>est wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
baß die in dem nachfolgenden Abweise ver-
zeichneten, in diesem ffinanz-Bezirks-Direktions-
^eblcte bcfindlichen Weg. und Brückenmäuthl',
danii U^^^f.lhren für daS Verwaltung^ - Jahr
^ l i e , i)om ».November l i^ i i l angefangen, in
d"' übliche!, Weise unter den theils hier nack-
solgend^n und in dem unten angebogenen?luä-
Wci,e r> sichtlichen, theis aber Hieramts und bei

dem Stadtmagistrate in Gorz zur Einsicht bereit
liegenden näheren Bestimmungen und Bcdin»
gungen in Pacht gegeben werden.

l . I n Folge h. Finanz-Mi>nsterial-(5l lasses
vom 2. September »««», Nr. 4i»?tt.',/7^l!<, wird
die neue, von der Stadtgemeinde Görz herge-
stellte, mit l . November l. I . zu eröffnende,
die Verbindung zwischen der Stadt Görz und
der dortigen, innerhalb des Stadt-Pomeriumö
gelegenen Eisenbahll-Station herstellende Straße
mauthfrei, dagegen der gegenwärtig auf der
Tricster-Straße bestehende Linienmauthschran-

ken dor th in, wo die von !Vl^»:» kommende
Kommerzialstraße in die Triesterstraße einmündet,
verlegt, lind bei der OavnldAvis nächst dem
Eisendahnhofe in Görz sin n>un- Lmtenmaulh:

,schranken mit l . November ltt«5I errichtet werden.
2, Bei dieser wiederholten Pachtversieige^

rung werden auch Anbote unter den Fibtal»
Preisen angenommen.

! 3. Die auch zugelassenen schriftlichen Offerte
^müssen längstens bis sechzehn ten O !
l 8 l l l bei dieser k k. ssin,"" ^ . " . ' s s - D i " > , ' . . .
eingebracht sein.

. . ^ A u s w f i s
«der die siir das Verwalt«nsssjahr « 8 t t 2 z « verpachtenden Ättc^ , , „d Vrückenmauthe, dann Ueberfnhren im Gebiete der k. k. Finanz.

Ve ; i r kS 'D i r ek t i on in Tricst.

^ B e n e n l l u n g K a t e g o r i e 'Anzahl der O r t T a g Ausrufs»

. Z ^ der «!'V.,ck«.- ^ .u r t t ^ahr A n m e r k u n g

^ M a u t h s t a t i o n e n ^ Kl«ffc V e r h a i l d l u n g 5 ^ i> ,(.

Triester Ttraste. !

> Bessana Negmauth li - ^ Die Stationen von «^«2 — I , d , e,s Slati«»,« ro» Post.N,'. -

3 ^ " / " " ^ " " — Post 3lr. l bis in<!>. « ^^'^ " ' bis j,,llu»iv<. 6 wird v»s,rst l>>,

^ ^? - n ' ^ " « . " '̂  " ' . si . s ' , n l - l , . ' f , . ' ^ ^ ^ ' ^ jtln, soda.mab<saU, d.Vse s.chj^ta'' ' Triest neu Lazzarcth öinienmauth l am s l e b e n z e h n t e n , 5 , 2 5 , ^ . ' '
« ^zzarttl) alte Schranken " l - O k t o b e r l 8 f t l Vor- U358 - " ° " " ' '" ' ^'sa""..tlo...pl,„ a..sg,.

^a^arctl) ncue Sckran' . , . , » , . < bc^».
kcn nebst der Wehr-, ^ ! ' " " a g von !, Uhl an- , . — . ..^...«.. -

mauth an der Op-! ^ gefangen. ^
tschina-Straße i " l — ^ 33»2 !—

Gorzer S t raße . ^

^ Casscgliano jUsbtlfnhrubtrdsnIsollzo — ^ ! Die Stationen von ! 7 8 — DI« U<b,rsuhs.St2lion »nl» «Post.
Görz-, Triest-, Merna»! ^ ^>. 7 wird all,in für sich ausgebet,»,

n Nnie ! öinicnmauth l ^ . ^ ! Post - Nr. 7 dib i ^ l . 8 W - D l , ,üf elatlo..,., von PoftNr.
' Cavalcavia-Linie " l — " 25 am a c h t z e h n t e n 4 W — 8 bi« in<-!u«iv« l8 weiden in ei.,«,.
" KälNtner » " z .». ^ ^ S v ^ ^ . ^ ,— G,sammtfol„ps,5, au«g,bai,n.

' ^ Italienische >. " I — "^ ^Oktober I ^U l von l> 3235, - - D i , sl,'.,n ^l^.«/»,« vou "po/l-
' 2 Wiener „ " , ^ . . 2375» — 5? .̂ «9 b>s ,»<!,»«!<<, 25 »l',sd„,
l 3 S t . Peter " l z ^ " Uhr angefangen. 225»« — rbllifalli in ,ii,,m Kcmp!,l, a««g,'
''» Bianca " >' , ___ ^ ! ,078 — b",».
' 5 Vtrazig ^ " l^ — i-' ! l5,<l7 ^— Schließlich ob r̂ meidei, di, bi i^n
l " Isonzo - Brücke Brückenmauth —! I l ^ 3235, ^— Kempi'l, ^ ron P.st < 3?.. » b i s
l ^ Podgora Uewsuhr i'cher dcn I s m . z o - ' ,« l , f ) . . . « ' m e l ^ v « ,8, bann U o°n Post.N^.

11» ^ ^ ^ ^ . ! sammltompl,xi veieint a»s^tl?oli».
' " Piava Wegn.auth 2 — tt,8 — ^ ' ' ^
?" Noltschach " 2 — '5» —
^ Karfreit " 2 — 3-l» "
.̂ 2 Mittclbrett " 2 — Mi —
^ Canale Weg/u. Brückenmauth l l l ^l5, —
" Flitsch ,. " »̂  U l 523 —
^ Haidenschaft l ^ " 3̂  « j 44,7 -

K. k. Finanz-Bezirks-Direktion Triest am 7. Oktober I 8 « l .

^' " l ^ . il s3) Nr. 1555!'.

Kundmachung
^ " r V c r^ e h r il n g s - V e r st e i n. c r ll n g.
.Von der k. k. Finanz-Vtzirk',-Dlrektion in

Uest wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß
f l a c h t , dc>ß die Einhcbung der Verzehrungö-
un»!" " " " Verbrauche deS Wcineö. Mostcö
z^" Fleische in den in dem angeschlossenen
. '̂znchnissc benannten Ortsgemcinden auf Grund
^ ^ kaiscrlichen Vsrordnung vom »2. Ma i l«5»l>
^ ' ° dcö Tarifes für die Orte d.r 3. 2mi f6-
^">!^, auf die Dauer cineö Jahres, nämlich

^ l , November INt t l diö letzten Oktober
,, U2, im Wcgc dcr öffentlichen Versteigerung
""pachtct wird

Den Pc,chlunternehmern wird zu ihrer Nichl '
, ^'Ul' vorläufig Folgendes bekannt gegeben:

^ ' »> Die Versteigerung wird am fünfzehnten
^ tbder ,8<i l bci der k. k. Finanz-Vczirkö.'

lcktlon in Trieft ^ o r - und Nachmittag in
u,^ acwöhnlichcn Amtöstunden vorgenommen,

wenn die Verhandlung an di.ftm Tage

nicht beendigt werden sollte, ,n de!r weiters ju
bestimmenden und bei der Versteigerung bekannt
zu machenden Zeit fortgesetzt werden.,

2. Der Au5ruf5prciä ist bezüglich Ker Ver-
zchrungösteucr und dcs dermaligen austerordentli'
chl'n Zuschlages zu derselbe,, mit dem im nach.
folgenden Verzeichnisse ersichtlichen Beträgen in
österreichischer Wahrung bestimmt.

3. Zur Pachtung wi ld Jedermann zuge-
lassen, der nach den Gesetzen und der Landes»
Verfassung zn derlei Geschäften geeignet ist.
Für jcdcn Fall sind hievon diejenigen auäge'
nommen, wclche wegen eines Verbrechens zu
einer Strafe vcrurtheilt wurden, oder welche
in cme kriminalgerichllichc Untersuchung vll»
fallen sind, die blosi aus Abgang rechtlicher
Bcwcise aufgehoben wurde.

Minderjährige Personen, dann kontrakt,
brüchige Gcfällöpachter werden zu 'dcr Lizi-
taiion nicht zlia/lassrn, eben so auch diejenigen,
wclche wegen Schleichhandel oder ciner schweren
Gcfällsübcrtrelui'g in Untersuchung gezogn und
enlwcder gestraft oder auo Mangel dcr Bcweisc

von dem Strafverfahren loögezählt wurden,
und zwar die letzteren durch sech5, auf den
Zeitpunkt der Uebeltretung, oder wenn vieser
nicht bekannt ist, der Entdeckung ders.lben fol-
gende Jahre.

4. Wcr an der Versteigerung lheilnehmtn
w i l l , hat den dem zehnten Theil beö Au5ruf6-
preiscs glcichkowmlndcn, im nachfolgenden Ver-
zeichnisse bezeichnclen Betrag in öster. Nayrnng
in Barem odrr in »k. k Staatspapieren, welche
nach den bestehenden Vorschriften berechnet und
anglnommcn werden, oder mittelst Real-Hy-
pothek als Valdlum dcr Vizitations, Kommission
vor dem Beginne der Frilbielung zu übergeben.
Nach beendigter Lizitation wird l>loß d<r vom
Bcstbieter erlegte Betrag zurückbehalten, d,n
übrio/^ ^izitanlen aber werden ihie Vadien
zurückgestellt.

5. Es werden auch schriftliche Anbote von ^
den Pachllustigen augsiwmmen.

D. l lci Anbote (welch? del mal d,m H l.iüpcl
von 3« 3ieukle»z"n für den B o g " , ulttnli^g,,,)
muss.-» jcdoch mit dem Vadium btllgt seil,, dcn
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bestimmten Preiöbclrag sowohl in Ziffern alu
auch mit Buchstaben auügedrückl entHallen, und
es harf darin keine Klausel vorkommen, die
mit den Bestimmungen der gegenwäytigen ?ln:
küudigung und mit den übrigen Pachlbedingnijsen
nicht im Einklänge wäre.

Dilse schriftlichen Offerte müssen, zur Ver-
meidung willkürlicher )lbwciänmgcn von den
Pachtbcdingmssel,, verfaßt sein wie folgt:
..Ich Unterzeichneter dlete für den Bezug der
„Ver^kr.uligüstsuer und de>> dcrmaligen außer-
»ordentlichen Zuschlageä zu derselben von —
(hier ist da5 Pacl,,tobjekc genau nach dieser
t!izitations « Ankündigung zu bezeichnen), —
„auf die Zeit von . . . bis . . . 18 . . den
..Pachtschilling von . . . fi. . . Nkr., sage:
„ . . . N. . . Nkr. österr. Währung, mit der
«Erklärung an, daß mir die, Lizitatious - und
„Pachtbedingmsse, denen ich mich unbedingt
..unterziehe, genali bekannt sind, und ich für
„den vorstehenden Anbot mit dem beiliegenden
,.zel)nperzentigen Vadium von
« . . . si. . . Nkr. österr. Währung hafte "

Datum

Unterschrift, Charakter und Wohnung
des Offerenten.

Diese schriftlichen Offerte sind vor der öizi-
tation bei dem Vorsteher der k. k. Finanz-
Bezirks »Direktion in Triest bi5 zum 14. Okto-
ber I 86 l versiegelt zu überreichen, und wer-
den, wenn Niemand mehr mündlich lizitiren
w l l l , eröffnet und bekannt geamacht, worauf

dann die Abschließung mit dem Vcstbietcr
erfolgt.

Sobald die lsroffnung der schriftlichen Offerte,
wobei die Offerenten zugegen sein können, b^
ginnt, werden keine nachträglichen schriftlichen
oder mündlich«»!! Anbote mehr angenommen.
Schriftliche Off^N< werden schon mit Beging
der Stunde der mündlichen Versteigerung nicht
mehr zugelassen.

Lautet der münttlichc und schriftliche An-
bot auf den gleichen Betrag, so wird dem (5r̂
stcren der Vorzug gegeben; bei gleichen schrift-
lichen Anboten entscheidet dic Verlosung, welct>
sogleich an Ort und Stelle nach der Wahl der
Lizitationskommission vorgenommen werden wird,

6 Wer nicht für sich, sondern im Namen
eines Andern lizitirt, musi sich mit einer ge-
richtlich ltgalisirten speziellen Vollmacht bei der
Lizitationskommission ausweisen mid ihr die.'
selbe übergeben.

7. Wenn mehrere in Gesellschaft lizilircn,
so haften sie zur uugetheilten Hand, d. h.
Alle für Einen und Einer für Alle für die
Erfüllung der übernommenen Kontrakts - Ver-
bindlichkeiten.
' 8. Die Versteigerung geschieht unter Vor,
behalt der höheren Genehmigung; und eü ist
der Lizitationö-Akt für den Vestbieter'durch
seineu Anbot, für die k. k. Finanz, Verwal-
tung aber von der Zustellung der Genehmigung
verbindlich.

9. Der Ersteher wird mit Beginn der
Pachtperiode durch die k. k. Finanz? Behörde
in daS Pachtgeschaft eingesetzt.

Derselbe hat zur Sicherstcllung seines Pacht-
schillings längstens binnen acht Tagen nach der
geschehenen Zustellung der Genehmigung der
Pachtu^rsteigerung den vierten Theil des für
em Jahr bedungene:, P^.chtschillingö als Kaulion
in Barem oder in öffentlichen Obligationen,
welche in der Regel nach dem zur Zeit des
Erläget, bekannten börsemäßigen Kurswerthe oder
in Staatsanlehenslosen von den Jahren <8!l9
und 185>l, die ebenfalls nach dem Kuröwerthe,
jsdoch nicht über ihren Nennwerth angenommen
werden, oder in einer von der k. k. Finanz-
Bezirks-Direktion annehmbar befundenen P^g-
matikal-Hypothek zu erlegen, beziehungsweise
daS Vadium bis auf diesen Betrag zu ergänzen.

ltt. Den Pachtschilling hat der Pachter in
gleichen monatlichen Raten nachhinein, am lrhten
Tage eines jeden Monates, und wenn dieser,
ein Sonn- oder Feiertag ist, am vorausgehen»
de>, Werktage an die ihm bezeichnete Kassc
abzuführen.

Die übrigen Pachtbedingniffe können bei der
k. k. Finanz.Bezirks-Direkli'on in Trieft, so wie
bei dem k. k. Finanzwach » Kommissariate «n
Gö'rz und Tolmein und bei den k. k. Bezirks
amtern zu Cormons, Umgebung Görz, Gradiöka,
Heidenschaft, Cervignano, Tolmein, Flusch l<"b
Canale in den gewöhnlichen Amtsstunoen v>?l
der Versteigerung eingesehen werden, und s o ^
werden auch bei der Lizitation den P^chtluslig^
vorgelesen werden.

Von der k. k. Finanz^Bezirks.Direktion in

Triest am 5,. Oktober I 8 6 l .

V c i z c i ch n i ß
der am >5 Oktober l tzttl zur pachtweise« Versteigerung kommenden Qrtögemeinden.

N a m e G A u t z r u f s p r e i ö ^ , ^ ^imerzahl,

bor Politischer Bezirk ß für Wein .., ^ , . , . ^ , gendes Va. " ^ ^ ' ' " ^ den Anmerkung
- ,nd Moss fur Fleisch Zusammen HauLtrunk

G e m e i n d e n 5 und Most ^ ^ ^

si. kr. si. !kr, si. kr fl. kr. ^ ,

^ Grado Cervignano Ü5,«7 »!3 2 86 > 88 »«W — l<»0 — Es wird besonders
l t . ' bemerkt, daß zuerst für

2. Gradiska Gradisca '/?<>« 2«5tt — l<»07 ^i« 3«'»7 ^ » 365 75' jeden der sieben KoM-
I . mit Moraro (5ormonö 55!> l«l^ w l 90 '<i«)U — 2<l — plexc von ^ bis ^ .
4. und Medca dlo. l»57 ?W l4 l»tt ^ ; ) „^ _ . <j<, „ sodann für alle sieben

! 4?5>7 i^l 575» 75, Kompl. vereint, Pacht'
t^. - ^ Anbote angenommen

5». Chiapovana Umg. Görz I!U6 2il6 77 13 ^:t ^2tt —l 22 — werdcn, daher auch d>e
t>. mit Lacovitz Canale l4:ll) 55 ,44 5U , l9 l<>5 6:z> Nl 5« schriftlichen Offerte »'

^ 5 - < i 3 l l l ^ ,56 dieser Art eingerichtet
/ ) . sein können.

7. Rcifenberg Heideuschaft 24«>8 I5^tt — 22U — «NW !—> 180 — 4'n Wcin l00 Most
8. mit heil. Krcuh dto. 2:;:)!> l5:j4 — 266 — l 8 W — l8U — 500 Nci>. ,oo Mft
9. und Heidenschaft dto. l l 2 2 >95)3 tttt 32!) 76 22^j:l »6 228 34 3W Wein

5,«»3 36 5«8 :̂ 4

ltt. S t . Lucia Tolmein 2!>34 l32tt — 7!)l — 2l l 7 - l 2 1 1 7 0 23U Wein
1 l . mit Woltschach dto. »Ul4 3'i!> 52 144 60 5>U4 »2l 5,0 4 l

^ : .̂  ^ . . . ^ " i " l2j 262 l l

12. Gl-ahova ^^n
»3. mit Prapretna del Tolmein 4387 674 — 145 — 8W — 81 !>U ,o W..in

monte dto. 100! 59 45 I I I 55 7 0 — 7 , - 75 Moss
«8i> !—! 8t̂  !>U

I I . Mittelbrcth Flitsch 697 »32 28 »:i 72 »66 ^ - 16 i!0
l5 . mit Sozha dto. !)7i 33 60 5 ,6 »8 76 3 !-ln
^6. und Trenta dto. 333 l6 8U — 6« ' 7 4" 1 ,,^

22^ 24« 22 22

K. k. Finanz Bezirks'Direktion Triest am 5. Oktober I 8 6 l .
' ^— —"?—5^«»4,— ^ ' , . , »

Z. ,763 (2) c ^ 27^9.
E d i k t .

V o n dem t, k. Bez i rksamt K l a m b u l g . alS Ge.
l icht , wird h i tm i l b, la»l l t sicmacht:

Es sei über das Ansuchen deS Johann Knes
von Nnlelschischka, gegen Lore,,,; Te lan von Nasl<is.
w^gtn aus dem Urtheile vsin 18. Iänxer l y t t l ,
?. »72, schuldign l^0 f l . ö. W . ^. ». <̂ . , in die
«rctutivc öffentliche Vcrstkigfsui'g der, dem ttchlel,,

qehörl'gl,,, im Grundbuche Galleiifels »»I) l l lb . Nr
? I vorkommende!, Kaischenlealität, im sscriaillich er,-
l)odel,ei, Sch<sl)u!^g5wertl)e von »li00 f l . ö. W . und
der auf 58 f l . ö. W „ ,d,weltl)st,n F.ihnnsse, gewil l i .
.^tt u„d zur Vo rnahm, delsellc.'i die drei Feill'i,.-
luugZtaqsatzuliacn auf den , 7 . Oktober, aus den
2 l . Novlmbrr ui'd <n<s den 2 l Dezember l. I . ,
ic0t5.„al Nos,mlt.,a.5 „ m 9 Uhr i „ l>.'co Nafl"as
mit t-cm Anhange dlsi imml wo rd l n , daß die fcüzu

bietende Real i tät und d i , F a ^ n i f s , nur bei te l leÜ'
ten Feilbietlma. auch unter dem Scdä! i>n,^ 'w"ty
a>» den Mtisibi l tenden hinlange^el'en wi lden.

Das Scha'tzuna,5psolotoll, dclWsundbucbStltlakl
u»d d i , Lizilalionsvedillamsse lölmel, l),i d<cs<"
Gerichlt in den gewöhnlichen Amlsstunde» t» 'g l '
sehen lverdl i ,

K. t. Nezirfsaml .Nralnbul>;, als Ocl ich l , a "
l 5 . September l 8 « l .



581

2- " 7 4 . ( l ) N l . 3095.
E d i k l.

Von dlin r. e. Btzi lksamtt S i t t i ch , als Ge.
t'cht. wi ld tii<mil bckaunt gemacht:

Es s,l über Ansucht» d.r llaibachfr Sparkasse
durch Hs„ . P f . , H a l , geqen Johann . Hs>l).»r vtzn

'Plapl l> l 's , .^ l» . ö25 fi. ü, W . «'. «. l .bit Uebertragung
^ u>il^i 'ßgenchll jch,n, Unlerbeschcide vom lst
^ " l. I ^ . , , 3 i . ä< iü l . ,^uf den 3 l . August mid 30
^sftt 'Mbcr l. I . a,,gco<dr,et g,,ve!,nen ^.ilbietunaß.-
tag^itzllnqs,, der. dem ,>ol)a:m Hi ibar gehöligeu, »m̂
Gniinblicl'e der H.rrschalt Sül lch deS Tdnneniy'
"Mlctz «„, , Ul l ' . Nr. 4<j voitommenden Rci l i la t
acwi i ! ! ^ ! . uno zur Vvsnahme deljeldln die neucr-
l>l^,i Tügsliyiliigen auf den 4, November u>id
"Uf den 5. Dezember l. I . hieraints mit dem vo r i ,
gln Anhang, angeoldnct.

-N. k. Nezilkacmt S i t t i ch , als G«r iä ' l . a>n 2.
S s p l o l i l ' ^ »86!.

Z' >?ü7. ( , ) Nr. 2505
E d i k t ,

Vv i , dem k. s. iüezirlsainte Krainburg, als
Geiichs^ ,yjsh hi,mil b, sannt gemacht'

Es sei libel d.,<lNeaff>m»!rungSgesuch des H m ,
Koinad P i l iw l is , voll Krainburg, wider Andreas
Vodjed von Hu lben, wegen schuldigen »73 st. 2ü
' ^ «!.«.«'., in die «xekullve öffentliche Versteigerung
^k/, dem setzt,rn g<l)öligen, i<u Grundbuche der
n'iialkilche S t . Barlhol 'nä zl« Hülben «ul, U>b. Nr.
3 volslimmendeii, auf l050 ft. 50 tr. E M . ^eschäl).
' ' " Rea l i s t und der auf l2 sl, 47 lr. <ZM. be
^l l lh t te l , Fahrnisse gewi l l ig t , und zur Uurnahme
^ ' ^:: i l»i l l l l l ,g der Ne.' l i lal die 3 FlUbietungrt.,g.
^lilingen auf den 2 i . Oktober, auf den 23, Novem'
^ l imb .n>f dm 2 l . Dezemder I. I . , jedesmal 3ior>
'uiüagü um 9 Uhr in loc? Hülben mit dem Anhange
^stimmt worden, daß dic leilzubielende Ne.>li!al nui
bti der 3, Feilbietung und tie Fährnisse nur bei
^ " 2. Feilbittuna, auch unter dem Schähungi'wer^
^ t hintrug,geben weiden.

D.,6 Schatzungsprotokoll, der Orl indbllchs' l '
^akl und die itizilalionsbedingnisse können bei dll>l>n
str ich,, >„ den gewöhnlichen Amtsstunden einge.
l^cn weiden.

K. t. Bezirksamt Kraindura. , alS Vericht, am
28. August l ö ü l .

2 N ? l . ( , ) 3?e. 4387.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirlsamle Laas, alö Gericht,
, ^ d mit Bezug auf das h. a. tzditt vom 20. Ju l i

I . , 3. 3270, d i t lmi t bekannt gemacht:
Eö sei über Einverstandniß beider Theile die

s'? bcr Ettflilionssache dcs Johann Pezhe von Gott.
, ^ ge^en Andreas Ianescbizh von itterchnis, zx lo,
^^ fl c. «. l'.., auf den 27. September d. I . an,

8'ordnete erste exeNllive tilealscilbiclungstasss^unq
!"'.l dein alS abgefallen angesehen worden, daß ls
^ l den auf den 29. Oktober und 2i). November I.
^ ' anberaumten weitern Feilbielungslagsaliun^en
"."Uclandell zu veibleil'en hade, und bei der dli l ien

' l Äiealila't nölhigenfalls auch lnlter dem Schützlings.
^ l l lhe veräußllt werden wird.

K. k. Vezilkeamt üaaS, alä Gericht, am 20.
Septtmlur I 8 6 l .

2. 1773. ( l ) Nr. »796.
E d i k t .

. Von dem t. k. Bezirksamt« S i t t i ch , al« Ge>
" l h t . wird hiemil bekannt gemacht:
. Es sei von diesem Gerichte llber das Ansuchen
^ " Ursula Ostank von Sagoriza, gegen Johann
" > " n l von ebendoll, wegen a>,5 dem Verstlelche
^ " ' .'in, M a i ,8«0 , Z. , 3 5 8 , schuldiger, 380 si.
a'.' ^ - ". ». c. , in die «xetutive öffentliche Kcr,
' ' ' I^ 'Una der, dem üetzlern gehöl 'ßt", im Glund.
°uchl drr He.rschast Weirelburg .^ul, Nellf. Nr.
^? "orkonnnendcn Nealital, im gerichll'ch erhobenen
^ W l n a ß w c l l h e von 2700 si. öst. W ä h r , gewil.
''»et u»d zur Vornahmc desselben die tlctui'vc
^"lci ivictlmgstansahung auf den 24, August, aus
: , " ' " - Stplember und auf den 24, Ottol'er l8«>.
' " " m a l äi l ' lmi l laqs von 9 diS >2 Uhr mi l tem A».
b,."«e bestimmt wmdc,,, daß diese lilealilät nur
d, " " ie,^s„ ^ , ^ „ , , l „ h^,,, Schatzungswlllhc an

' ^cilU'ictenden hintangegebcn werde,
»r«. ' t i 'z ' tal ions'^edingl ' issc. das SchahuugS-
d , °^ lo l l lind der Grundbuchs, S l l r a t t fi)nn.n le>
ei,,.'? ^ " i ch l e in dcn gewöhnlichen AmlSstunden

^- k. NezirlSamt Si t t ich, alS Gericht, am 24.

3lr. 3 2 5 5 . ^ " " " '
^ "chd„n s,ch h,i ^ ^ 2. ert lut 'v ln Fti lblelungs.

^ags"yung kein H«usi"st>g" g<"'t ldtt hat.
s" wi.d zur 3 ans dt» 24. Otloder >86l
" "Ü^ ldn t len erckulivcn §l>lbietung glschril.
>en.

^- k- Bezi,ks.nnt Sitt ich, als Gcllcht, am 24
Sep l tmlc r l 8 6 l .

Z. »779. ( l ) Nr . I i l ) ä .
E d i l t.

Von den, k. t. i^ezirlöainle H i l l l ch , als Gee
richt, wi ld hiemit detanlll glmachl: '

Es sei von diesem Gellcyii über das Ansuchen
der üaibachtr Sparkasse, ^e^en iö'lis^bol) nild I o .
sef Eupan von (Älogeuga, »vlgen aus dem Urtheilt
vom 22. Jänner ! 8 l i 0 , ^ j , l)>0, und l t i . Febiuar
I860 , Z. ä ö l , schuldigen «,̂ 0 fi. öst. Wa!)r. o<
« . o . , in die tlekullve dffcnlliche !ll>r^eiglrung der,
ocm ilchtcrn gehö'igen, i,n Grundbuche der ^e i r .
schaft Si l t lch «ul> U,b. Nr. l05 vc'ltonnnenden Rca
l i ta t , lm gerichtlich erhobenen SchätzungSweslhe
von 23l t i f i . ö. W . , g iw l l l lg l l und zur Bornah.üe
ders'lbtll vor dies.ln G»,,chle 0>e »^elldlelungelagsa
tzungcn auf den 28. S e p l r m b n , auf den ö». Ot-
l l i l t l und auf deu 2. Dezcmder »86«, jeoltmal
Aormütag von 9 bis 12 Uhr mit dem Anhange ve,
stinlinl wo,den, daß ticse Neallläl nur bei 0er lltz
ten öli l^ielung auch unt l l re,,! Schätznngswellye
an den iV.eistclttl'ndcn hinlang,geben weide.

Dlc l!!zilalion5bedingn>sse, daS «2chähungsp>o
totoU und r,r GruncvuchSettlall röinnn bei dlls«m
Gelichle in den gewöhnlichen Atlllsstundcn eilige,
sehen werden.

K. t. iUezirrSamt S i t t i ch , alS Gericht, an, 6
J u l i 18^ , .

Nr. 3406.
Nachdem sich bn der ersten exekutiven Feildie«

tlingslagsatzung kein Kauflustiger gemclo»! h^>l,
so wird zur zweüen, auf den 3». Oktober l 8 5 l
angeordneten t letul io, , , Feilbielung geschritten.
K. t. Bezirteami Ei t i ich, als Geiicht, an, 28.

September »861.

Z ? ^ 9 3 . ( l ) ' " " Nr. 2600.
E d l r l.

V»u dem k. l . Vezklöanlle Möll l i l ig. alS Ge-
richt, wird hiemit belaiillt Zemachl:

Es sei über das Ansuchen des AndreaS SchucUer.
im eigenen Namen uno als Machlhaber voi's/rssenlyal im
Vezille Oolljchee. gegen Jakob Gregolllsch, Grunbbe.
silier von Vevch. wegcu aus rcu» Urlyeile vom ^l). Ol»
lobcr l « 6 3 . Z. l l2 l )3. schuldige,, 137 ft. 20 kr. l i . M..
c. !«.c., in die ereluliue öff<nilichc Vllsleigclung der
dem '̂.e<)ten, gehörigen, in, Grnndlmchc oeS vorinaligen
Gnleü Schöpfenl'lrg «uu Topogif. Nr. l l i ^ . Eul. Nr.
20 uorlommeudln, in der Steuer »Gemeinde Pctbische
liegenden Rcaliläl sammt A n . uno Zugehör. im ge»
richlllch llhodtnen Schnßnngsivcitht vo» i i l ^ ft. O. M .
gewlliigei, und zur Vornahme derselben die tlrkuliocn
FtilvielungHtagsahilugen aus den !itt. Oktober, auf dtn
! i ' ^ . November und auf den 30. Dezember 18ttl , je»
beömal Vormiltagö um i) Uhr in dilser Än!l«ll,nzlli
mit dem Anhange bestimmt worden, daft die sellzu>
bittende Realiläl uur bei der Iltzlen izeilliielung anch
unlcr dem Schäl)ung^wcllyc a» de>, Mcülbiclelldln
hiuiangegrbeu wcrdc.

Das Scl)äl)l,n^i!pl0lokoll. der Ol'nndbuchöeilrakt
und die LizilationSbeoingüisse sonnen bei diesem Ge»
richte iu den gewöhnlichrn Ainl^stullt'en ciugesehcn
werden.

N k Vezilk^imt Mottl ing, alö Gcricht, am 3 l .
Ju l i l « ' i l .

^ ' E d i k t .
Von dem k. k. Vezirksanue Möl t l ing. als Gc»

richt, wird yicmil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen veS Mart in Sloj«iz.

GrunrbrfiperS voi» Dobraviz. gegen Marko Inschna
von Dodraviz. wegen auö dcn, Vergleiche vom 28.
Novl-iuber 1U«0, Nr. 4292. schliidigen 3 l fi. oll fr.
lZ,. M . <'. 8. o , in dic exekutive öffentliche Versteige,
rung der. dem Zeptern gedöri^cn. im Grundbuche
der uormaligen Grnnoyerrschcift Mottl ing »ut> ssnrr.
Nr. 173 vorkommenden, ln der Sleuergemeinbe Do>
liraviz liegenden und in, gerichtlich erhobenen Schäl»
zmig<Nverlhe von ^6 l ! fi (5. M . gewilliget. und zur
Voluahmc derselben die ektliitiuen FeübielungStag«
s^ttngel, ans den 2», Oktober, auf den 25,. November
»mo auf den 27. Dezember d. I . , jedeSmal Vormlt»
lags ul„ !> Uhr. die l . u. 2, in dieser AmtSlanzlei
»nld die drille im Orte der Nealiiät mit dem A>'.»
hange bsstimmt worden, daß die feilzubietende Nea.
lllät »»r bti t>er Isplen Feilbietüng anch unler dem
SchätMigsivtilhe an den Meistbielende» yintangegebcn

Dns Schäl)lMg^prolololl. der Grundbucksertrall
und die ^izilalionöbedingnisse können bei diesem Oc.
richte in den gewöhnlichen Amlöstunden eiu^ejehell

ss'k. P,zillölimt Mölllmg. alS Gericht, am 9.
SevltnU'tr lUUl.

^ 1 7 9 6 . ( ') ^ Nr. 36^8.
^ E b l k t.

Von dem k. l. Ptznlsamte i'aaS. als Gericht,
wlrd dl'in lilibelal'ttt wo befindlichen Johann Kraschovj
'̂on Neudolf ">'0 stinen allfälligen NechlSnachsolgern

hiermit erinnert:

Es habe Vartclmä Hi l i von Obl. i l Haus Nr.
16, wider dieselben die Klage auf Anerkennilna deS
EiglülhumS der Vic'telhllbe ,"ul» Haus Nr. 8 . in
Neudorf. ><uli p r « ^ . 16, August 1861 . Z, 3<»4ft. bicr»
anüS eüi^ebrachl. worslüer zur mi'üdjilUei, V l ih l lüv '
Innq die Tal)sat)lü'ss ans den 1(>. I anmr 186Ü. f inh
9 Mn m,t den, slichange des tz. 29 eer a, G. O. an>
g l o r ^ l l l . ulid de» O l l s t e » wsgel: i^rrs uülislaun«
ten Ilufen'lHalles Barlelma ssraschovz von Neulorf als
<',,l-lil<^ l!,l «clum nuf ihre Gefahr lind ssosten b f ^ t t t
rdurds^ ^ .

Dssiln w ^ i i , die^lbei, zu d,«< End« vefstein-
dlf.ct. d.'ß ste al l„ . fal is <« rcchltr Zeit sell'st zn n»
schelulil. oder stch einen andern Sachwalter zu l ' , -
sleUen und ander namhaft zu macken h.iben. widri '
gens diese Nechtssachr mit dem anfgest.Ill,,, KnmtOr
verhandlet weiden wir^.

K. k. Vez>lloliml ^.'nas, als Gericht, am l . Stp>
llwbcr 1861.

Z. 1797. ( l j Nr. 399U,
(t d i l t.

Von dem l. f. Vezllksarule l.'aaS, als Oerichl,
ivird biemit bekannt geüiackl:

Es sei liber d.,s sliiluchs» der Maria Kovach von
Marlinsbach gegen Tbomas I ix ihar voi, Rarles. we>
gen au« dem Urtheile deo. l l . M s l l8U0. Z. 203ft.
schuldigen 35 ft. 7 kr. ö. W. c. «. c.. in ' d i , ere«
kulive öffentliche Verfleisteruna. der. r-en, üehiern ge-
l'öri^en, im Grunbbnchc der Silticher Karslergnlt
5uli Rellf. Nr. '"/, vollommlüden Realität sanlml
An» und Zngelwr. im gelichllich elhobenen Schät/unssS'
werthe von 868 st. ö. W. glwil l iget, uno zur Voi>
nabine derselben die slelutivs» F,ill'istunszstagsal)u»s>f„
auf den 13. November, auf dcn 13. Dezember 1861
und auf den 14. Iäimcv 1«62. i/deSma Î Vormittags
um 9 Ubr ln der Amiilanzlei n,il deu, Anhänge be<
stimmt »vortun, daß die feilzubiellnde Realität nur
bei der lepton Feilbietnng auch unter dem Schazm»s!.ö'
werlhe an den Meistbietenden hintangegeben "werd,.

Das Schäl)!!»göpl0toll'll. del Grundbuchscitrakt
und die Llzilalionsbed^iiissc könne» bei dilsenl Gc>
richte in den gewöhnlichen yliuiöslunden eingsschen
werden.

zt. l . Vezilksamt l'aaS. als Gericht, am 1
Scvlmber 186 l .

3- »800. ( l ) Nr . 200V.
E d i k t .

Von dem k. k. BeziltSamle Cenoselsch, als
Gericht, wird hiemil bekannt gemacht:

OS sei über d^s Ansuchen des Josef Blasches
oon P l l w a l d , gegen M.'<l)ias Ossnna von Pre.
wa lb , lvegen schuldisss» 38 f! 54 t l , <^M. <-. n. <>,
in tie l l l t u l i v r öffentliche ü<fssleig,rung der, de,n
^eljlern gehörigen, im Glliiidbuche der Herlschafl
Preivald «u!i Ulb. U voikommrnden R^ i lxät , i' l!
aclichtlich erhobenen Scl'ätzung^welthe von 2!)0 sl
ö. W . , gewilligel und zur ^'vrnahine derssll'e,, die
erste Flüt'ielungstagsatzling auf den 22. Oltober,
die 2. aus den 25. November >86l und d i , 3. auf
den 8. Jänner l8t>2, ikdesmal Vol in i l ta^s un,
10 Uhr hielamlß mit dem Andante beslimnil wor>
den, daß die feilzubiltclite Nealität »ur bei der
letzten Feill'ielung auch unter dem Echähiingswlllhe
an den Meistbietenden l)iiUangig,ben weide.

Das Schätzungsprolokl'U, der Grundbuchsex.
tralt und tie Lizilalionebedingniffe können bei die»
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eir,»
gls«hen werden.

H. k. Bezilköamt Senoselsch. alS Gericht, am
5. Vepnmdt l l5 l» l .

^. 1802. (1) Nr. 3,06.
E d i k t .

Vom dem l , k. Vezirlsamle Oberlaidach, a!s
Glr ich i . wird l' i lmil lisknn»! genlachl ^

Es sei über daS Ansuchen des Hrrrn Fran; Tertüis
von Vaibach. gsgen Fran^ Draschler von ^rall^rovf.
we^en aus dem Urtheil, vom 23. Ollober sclmldigeu
302 fi. 11 lr . ö. W. <̂ . ». <'.. in die t l l ln l ive öffent«
liche VelNsigerung dcr, dem i!sl)<ern gedöcigen. im
Glunbbucht Freüdeulhal ^ut) Urb. Nr. 136 vorkom-
menden Realität, im ytrichlllch,ll>9l)e„,n Schäßnn^S'
werthe von ü l24 fi. 2U sr. 5. W . . goril l igel u»d
zur Vornahme derselben die ereluliuen FeilbietungS'
!aüsal)u»a.en auf den 18. Noveluber. auf den 18. Te<
zember 1 « 6 l . und aus den 1». Jänner 1862. j>>
dermal Vormi'tags »m 9 Ul>r in loko der y ls^ i lä l
mit dem Andange bestimmt worden, tas die f,i!u<l'>e-
l,„de Realität nur bei der letzte» geilbietun^ auch "» '
ler dem SchähungSwerlye an den Meislluelendell h ' " '
lanaegebln werde. ^ . . ,.

3. Sel'le<"l>er l 8 6 l .
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Z »«,''. n (2) N l . <w.'»^
G d i k t a l - V o r l a d u n g .

Nachstehende, hieramt^ in Vm'schrelbung
stehende Gewerdüparteien, unbekannten Anfent'
Haltes, 'werten nüt Bezug- auf den hohen kv'k,
Steuer-DirektionsrOrlasi 'vom 2<». Jul i 185>K̂
Z. 5>Nl^, hiemit anfgesor^cn, binnen,14 Hagen.
vqn'̂ der letzten Einschaltung' dicscr Kl'ljldMchunsj
an, uni so gewisser h'ieramts sich zu mcll^n
u»ld,he>l ausständiqen','.' Vnvlldsteuer -'.Rückstand

.^>ll,belichtisiien, a i rman im widrigen Fall die
»Löschung .4yrer Gewerbe von'^lmtswegcn veran-
lassen we^dc

^ 3: Etener-

^ )7a,ne (Charakter ^ Vetrag

^ ^ fi. lr.

1 ^önig Karl Eelnifter >l)2i) /: ?'/..
2 Hindig Martin Knopsmacher 20!»<! ü 7',,
I Kramer Äüi?vecî  Schuster tt8!) /! 7 ^

, H . Lch.obevl Alttoll Vrolucrkäuf. 23.';«' l! 7 ' ^
.,y^ Icritsch ^ran; Zllckttl'äcker 2242 ö 7 '^
->'tt ^ürnschnß Pgucö Obft.n Vrol.

, , !.>crlänfcrin 21U2 !i 7 ^
7 Kalchev Elistibelh., Väckerin 2234 >'! 7'/^

,̂ i> Ialin Matthäus Fcill'auer lill):» :i 7 ^
,.,d ßnstachio Johann Markeicndcr 7^7 13 . '12^

. M Potoker Iol'ann Vacler 218-'i < 3 !>2 ^
4 l Vrodnig'AndrcaO Vittnalienh. l Nii> 2 ! ! ^ ^

: " Magistrat Laidach am 4. Oktober l 8 « l .

Alllllllmichüllli.
.Die Auwahme für die sonntägige Ge

werbeschule beginnt Sonntag den 111. Dk->
toder von 10 bis 12 M r in der Direk-
tionökanzlei der k. ?. Ünterrealschule/ und
wird durch die nächst folgenden Sonntage
bis ,'/ic//,«/v,? 10. November fortgesetzt.

Dircktum dcr k. k. Untcrcalschulc.
^'aidach um 7. Ollodcr I S l l l .

Z. , 7927 ' (2) " " ^ ' " v ^ 2>';2'7.
E d i k t .

Das k. k. Pezirkzaint Möl l l i i lg . a!Ü Gericht,
macht liiennl liek.innt:

Es l>cidc Fianz Schonte uo» Slidjlwerch luiDrr
L!lttc>n I rdar n»e Ig' . i . i ; I rb l i r die Klage >ve^» Ptr>
jadrt > lind Erlc'schencrllärllii^ tiliiger alif s,iücr Ne.n
lität dafleüden S^^'ordcruugcn cingll'rlichl. worüber
die T a ^ p l l i ^ a»s d.» 3 l . Oktobrr d. I „ frilb U
Uln lueramts angeordnet nnd zur Verir l tuu^ der Gl<
klci^ts». denn <l!»fs>,tl'^llöort d,m Gericht nublkannl
>sl, Hcrr I l i fol- Kost von Motl l i i i^ desteM.

^'- I n rer rorgt^annten Gelegten wird crinocrt.
dc>ü er cnlivtsfr bl i dct Ta^s.ipu»^ scll'st, l̂ d r̂ lurch
liuen vou ihm l'cstslttcn M^chlhal'cr zn erschclüc»
l)«ivc ^'wic'ri^ll lg die wider ihn <i>ig,lsitste Vclh.uid«
!i>»g nut dcin liuf sciüe Gcf.idr n»o Kossm für ilm
l'cslelltcn Knr^lcr gtpsiogcn uud darülilr entschieden
n'crdeu niüldl.

ss. f. Bezirksamt Mö l l l i üq . »i!ö Gericht, c.m

28. I l^ l i 18«^.

Z, »7^0. (3) Dir. 5Ü72.
l3 d i k t.

Von d.-m k. s. BczirkSamtl Gollscbee, als
Gi i icht , wicd bi^'nit t'ef.inril gcm^chl:

Vs sci lU'er V0S Ansuchcn des Michael Sl^udachei-
von KaPsciNllo . gegen Josef Hutter, durch den K u ,
rator Olorg S^ l t i ne r Ul,'N ^wlschleln, wegrn aus dem
Zahluugöaufllagc von, l l . Sept. !8 lw, Z. 6076, schul'
di.qsn 2 l 0 si, l^. M . <:. «. «:,,i!> die sllflttiue öffcltt»
liä^c Vclst l ig. ' lU!^ dcr. dcüi ^ctzliln qrholi^tn < iin
Orul,dl)uche ml Gollschce ' lo , , , . lV^ ̂ o l . 4?'2, t?! ;
vorl^nnneuden Hudrc.Uilät, i,n gerichtlich erhobenen
Sch^ungöwf i l l )e von 312 si, l0 l l . (5. M . g'wl--
l i g l l , und zur 3)l)si:,il)>ne o<rsllbsn tie Flildlcluu.qZ.-
ll'gs^lHUngsi, auf den l 5 . Oktl 'btr, auf dcn l 6 . No ,
vcmdei und alis ds--. «7, Dczsinbcr l. I . , jldcsnial
^c imi t lag? lii!i 9 Uhr im Amlssitz? »nit dlm ?ln-
l̂ aüj'.c bc>Ummt ,ro»d>'n ^ daß die sci.zudi^snde illeli
lität nui- bei der l lylcn Fcildi.-luug nuch nnler dc:, '
Schätzun^swcilhe an dc:i Mcistl'il'tcudcn h in tan)^
acden wcidc.

Das Schatzurigöftrulokoll, der Gllmdl'uchslrttakt
liud die llizitationsbetingniffe können dci diesen, Ge-
lichte in dcn gewöhnlichen A-nlrstiludln lingesshen
wcrrcn.

K. k. A.zirlsamt Gollschcc, al) Geiicht, am
,?. Ausinst l8l>l.

^ . »7Ül'. (3) ^'- 2686.
E d i k t .

No:, dcm k. k. B.z i t t^mte Krainbing, als
Gi l ich l , wild yicmil l'tkanltt glM^cht.'

<§S sci üb<r.da5 AnsuHf» des Wi lhc l ln K i l .
lcr '.»en K l a i l l b u i g , geg.n^^l l lsu El,ai). izl,ult ron
Kra indu l , ^ wegll>,,'auS d r M ^ i l h e i l e vom 2!>. Apsi!
l86U sch!'l0,gen , ' M f!.' 3 7 ^ kl'. i ) „ W . «:, .-<, «: ,
in die r f«^l l l^< offeutlichc 'kc ls lc ig/ l lmg der, dc»>
üctztclu ^»-Iiöiig«'» , auf' dem a/l <^Ul)l! Sl^ labazhj l l l ' :
v^g ' lwäh l tc l i , im (^lundbuchc der T l a d l F i a i » - .
bi l ig S>!>.'cvl'lstact >'ir. 23 vl'ikuinnu'lldcu »V^use
inil dem ^ht l 'cr l lage vom,'22. )!i!Niel l k i l i ) , inla
dul i r t . i , Hl l ra lsgut^s fts. ^50 f l , (5, M , , geivi l l '^ l l
und zur iUornahme dcrselleli t ie drei Feildietmlgs
lags^tzuügc,, auf den l5.,Otlvl)»'s, ,»n<s den «5. ?io.
uoudl l Uüd aus dii^i lst.'^Dezclnder d. I . , icdesmal
^ o i n i i l l a ^ s um !>" 'W l , ' in der hiesigei, Gcrichls^
lan,;!ci init den» Aüh'in^e ^csiinünl worden, daß.
die fe!lzubictcndcn HeiialZ^niche nur b<i des Ie!^l>'!>'
Fei lb, l lunl i auch"u»tcr dcm Ne,nlwcrll)e an reu '
'^ieisibictcndcn !)in!änaegeden werdeü.'^' ' !

Dcr CrulttbuchZextr^^ ui,0 die ' ' l l iz i lat io i iöbe- '
cinqnisie tönl'en bei cicscn» (sticht», in den ge
wohnlich»!» Anilc-stuüdüi ciügcsehen weld.-n.

K. k, '^czii '^'amt K,<,un','usg, a!s Geuchl, am

3 ^ n dem k, r, i!'cz!ls5.nvfe A'ollschsf, als Oc>
licht, wnd liiemit bekannl gemaät'.

<jö sei über d<,̂  Ausucben d<S Andlcas Loschli
uon z^üchel gegen ,H'f<ttaud Kobiti lsch, verchel.
Medil^ Ulm B ü c h l , ^ v , ^ i , <^K dein iUeigliichi rom

2^. Jun i >8<il>, .^. .^550, schuldigen l.i? fi. 50 l l .
( .̂ M . <:. » »:., in die ,l<fut>ve össenlliche '2<esste>-
gelu«g,,del', der ̂ ehtevl, gehöngen, im l^lundducht
:,.! (^ollichee '!'<»„, X l l l . Fol >8<>7 volsl'mm.'"del'
Hubrea l i ia t ) 'Nn gerichtlich <ll>oli</NlN SchahungvlAere
lhe uo<» 2>2 lft, ls,. M . , «.wi l l^et , -l^ld zu» Vot»

,«al),ne delftlbeil die Keiltnesun^lassfalzungen aus dO
!5, ONu l ' t r , a u s d o , <!l^.''Äiou<!mbir u^,d auf DÜi
l7. D^ze-ndel l ) . , jedesmol Volmitl>'gs um 9 ^ M
im An>lssi!>e mit dem A'change benimmt n' l ' ld l" ,
daß die seilzul?ille»de Mecllllal »ur l'ei v<r l l y l l l l F^il'
b>elunq auch unlVl drin Schatzun^swcllhe a» de»
Meisibictenden l)int>n>gegrben werde.

Da5 Schählün^'psl ' tokolt. der Grnndbllchsel'
t raktUsid t ie ^i^ilaiil 'nc'bediuq'nffe tonnen dei die-
sem ^er i ch l , i>, de>, yewöhiUi^en AmlSsiunden ein<
g, sehen N'eiden.

« . r. Bezisfsamt Glillschee, alt' Ge>icht, <""
28, August l5 l i« ,

Dll5 schloß

Leopoldsrnhe,
mit allen Realitäten und Baustellen ist zu
verkaufen.

3 <747. (A) Del» bcl lebte, angenehm zu nehmende ochte '

Schnetlltlg 5 Alllllter-Allllp ^ « ^ .̂ ^^^
In ^aibach bei 1^jlll<>l,», ^ ! ^ O , ' < Apotheker „znm goldenen Hirschen" am Marienplah.

7.» ^cns^dll: ,D"m. ^ i ' . ; v l i , '.'lp.'ll^l.r, ^ -'„ Gö»z: G. V . Pot t toni , ?l,'c>i>s,r,
l^,,l»!t>: Il 'bal' l« Marvcu t t i . ,, ^„ls,,ld: Fr«ed. Nömch«-«,

. Wil'pach: Ios . V. Dvllc,,;. ! " 'i<:<> Wala^»,: I . Fa l te r ,

. ^l„>n!'-' Andreas ^evlach. >l „ Al,r.„»: I . .^oraczek,

^rci^ pr. Flasche sanl,nl ^il'r^ichö'Aüweismlg fi. » . 2 t t kr. vst. TV.

^"«7 ' Zugleich üinn dnrch die Herren Depositeure bezogen werden:
,v« 1 . .- , ^ II l " 1 , ^ , ^ / l . ^ , . - < >.^. V(»! 'wm k, k. s»»l»l-,'!!v,l<> 5l«'l,,»»>«l<.

Di(' l)O» uni'tcn l iul inci cNÎ CN ÎW^r Î' ^z„is pr Sch'ch.cl 2!l s. üs. U
^ ) l . VklN v VlkN'i.ltNll ttll 1 lasche 7̂ > s>'. ostcrr, W ,

1 Schall Aramps-nnd Magcnpi l leu vymDr..,.d P-f «...» ««»-«.«o.««,.

,,^h Prof. Lhcnlsfl« iu Parls, s»r

^ 5 lr. ost.vr. W.ihr.

Helmlfnalll,8 nraslisch a^ialisch^ Thierhei^llsuer
iül lvanle Thicrc. als: Pscrdc. ,sttu> , Ochsen. Schaft, Zi,c>e!i. Scl'-,vci!,< „iid andere Hauslhins.

P r e i s : ^ GrosieS Paket 80 N k r . 1 kleines P .^e t ^0 ? Ik r . , ,
sclbcs^u^sr is! auch silt's tcht zu l'eso»»ii,il m Vaibach l'ti I>.'!>. Krisch ^ v i tz zur Vn,ftallbs, M a r b u r g Iol>. O i l ^ ' ' ^ ! '

. ., ., Hcülpl'Dspot l',i I l t l i n ^ N i t t u e r , '.'!pl'thcl,r i» ^!r^»it) .

Z. 1U!2. (s)

Stsyrsscher Kräutevsaft
V M " für prustleidcnde, ° M ^

die Flasche -'< ̂ X kr. öst. W a h r . ;

m n i> k l' s n l, l1 n i' r l! l' ll - Esse ll z.

dic Flasche, n « st. öst. Wä'hrss.;

dic Flasche '<< 5 2 kr. öiierr. )^äi,rg.;

Dr. Brunn s
STOMATICQN (Mundwassers

die Flasche n ^ ^ i kr. öst. Wä'hrg., ,- , ^
slndlstct!« »cht nnd in. bester ^Qual i tä t vonathig bei Hrn. .FoK.^ ?<le«»«»l in ^ a i b a c h ; >

Apotheker . I»«»» in S t e i n ; ^polhckcr ««'»!>««'«»<»» in G n r k f e l d . ^

Schöne Privat-Wohnungen
zu 3 , 4 , 6 und 8 Zimmer smumt Sparherdküchc«; auch S t " l -
lull^en siud im Coliseum täglich zu vermuthn!; es köimcll >u«V
2 Gärtcu vergeben wrrdm.


